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Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Uferseggenried, Wasserlinsen-Schwimmblattgesellschaft
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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X

Rund 500 m nordwestlich der "Kiebitzwiese" bei Alt Kentzlin befindet sich südlich der Kreisstraße in der Ackerlandschaft eine Senke mit 
einem verlandenden Kleingewässer. Das Restgewässer liegt im südlichen Teil der etwas gestreckten Senke und besteht aus offenen 
Wasserbereichen und Wasserlinsendecken. Die Verlandungsbereiche umgeben das Gewässer und erstrecken sich in den nördlichen Teil der 
Senke. Die Vegetation ist ein äußerst einheitliches, dichtes Nachtschatten-Uferseggenried auf sehr feuchtem bis nassem, eutrophem 
Niedermoortorf. Das Biotop ist umgeben von Ruderalfluren sowie von Ackerland.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex riparia

Lemna minor

Calamagrostis canescens Cirsium arvense Oenanthe aquatica Ranunculus sceleratus
Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Sparganium erectum Urtica dioica


